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Funtlicher Teil
Unſere Kartoffelverſorgung

Die Ausfertigung der Bezugſcheine für Winterkartoffeln vom
Lande war im Stadternährungsamt am 20 Oktober beendigt die
einzelnen Haushalte ſind benachrichtigt daß die Scheine zur Ab
holung bereit liegen Da von einigen Seiten Klagen über zu
langſame Ausfertigung der Scheine laut geworden ſind erſcheint
es angebracht eine kurze Erklärung zu geben über die Arbeit die
hier unter ſchwierigſten Verhältniſſen zu leiſten war rotz
dringendſter Vorſtellungen des Magiſtrats bei der Provinzial
tartoffelſtelle wurde ihm erſt am 7 September ein Teil der Kreiſe
genannt die die Stadt Halle zu beliefern haben Der Magiſtrat
hat ſich noch am ſelben Tage mit dieſen Kreiſen in Verbindung
geſetzt um Vereinbarungen über den direkten Bezug der Haus
halte vom Erzeuger zu treffen Aber erſt Ende September konnten
die Verhandlungen mit einzelnen Kreiſen abgeſchloſſen werden
da ſich die Landratsämter nur ſchwer und unter ganz beſonderen
Bedingungen bereit finden ließen den Bezug von Kartoffeln direkt
pom Erzeuger zu geſtatten Die Bedenken wurden damit be
zründet daß durch die direkten Lieferungen der Erzeuger an die
Verbraucher das Hamſtern ungemein gefördert würde Es war
deshalb dem Stadternährungsamt erſt Ende September möglich
die bereits in den erſten Tagen des Auguſt begonnenen Vor
arbeiten zu Ende zu führen Nun mußten die Bezugsſcheine den
Landratsämtern zur Abſtempelung der Ausfuhrgenehmigung ein
geſandt werden und es ſind teilweiſe 8 Tage vergangen bevor

M die Bezugſcheine wieder nach hier zurückkamen
Schon vor der endgültigen Entſcheidung der einzelnen Kreiſe

über die Ausfuhr von Kartoffeln auf Bezugsſcheine wurde mit
der Verteilung der Antragsformulare in den Brotmarkenausgabe
ſtellen begonnen Die Bekanntmtchung erfolgte am 17 September
Aber nur ein Bruchteil der Haushalte hat das Anmeldeformular

in der vorgeſchriebenen Zeit in den Brotmarkenausgabeſtellen
abgegeben mehr als die Hälfte der insgeſamt 18 000 Antrags

formulare wurde verſpätet in der Kartoffelkartenſtelle eingereicht
Dieſe verſpätete Abgabe und die vielfach geſtellten beſonderen
Wünſche haben natürlich die Arbeit des Ausſchreibens und des

Fintragens in die Kartenblätter außerordentlich erſchwert Wenn
man berückſichtigt daß 18 000 Anträge zu erledigen waren daß
jeder Bezugſchein in das Kartenblatt des betreffenden Haushalts
eingetragen jeder Haushalt mittels Poſtkarte aufgefordert werden
mußte ſeinen Bezugſchein hier in Empfang zu nehmen daß die
daran anſchließende Ausgabe noch mit der PVereinnahmung der
Kommiſſionsgebühr für die Kreiſe verbunden war und daß die
mit größter Sorgfalt zu erledigenden Arbeiten faſt ausſchließlich
durch ungeſchulte Kriegshilfskräfte auszuführen waren ſo wird
jeder Einſichtsvolle zugeben daß die Erledigung jenes gewaltigen
Arbeitspenſums in kaum drei Wochen eine anerkennenswerte
Leiſtung darſtellt Bei dieſer Gelegenheit ſei noch darauf hin
gewieſen daß die Bezugſcheingebühren die vielfach angefeindet
werden keine Einnahme der Stadt darſtellen ſondern von den
Landratsämtern als Kommiſſionsgebühren auf Grund der Be
ſtimmungen der Reichskartoffelſtelle gefordert worden ſind und
gach dort abgeführt werden müſſen Der Magiſtrat ſelbſt über
nimmt ſeine nicht unerheblichen Ausgaben auf die Stadktkaſſe

Von den Haushalten die die Lieferung ihrer Winterkartoffeln
durch die Stadt von einem Kartoffelgroßhändler beantragt haben
ſind bereits 25 beliefert Die Belieferung wäre ſchon
wenn nicht die Zufuhren von wirklich guten Kartoffeln die ſi
für das Einlagern in den Haushalten Lignen täglich nur in ge
ringen Mengen einträfen Diejenigen Haushalte die ihre Kar
2offeln von einem ſtädtiſchen Lager ſelbſt abholen wollen werden
vorausſichtlich in den nächſten Tagen aufgerufen werden können
Daß dies nicht ſchon früher geſchehen iſt liegt a

Dieſe iſt auf 9 Pfund für jeden Zentner bemeſſen Danach
x B bei einer ſtändigen Wochenquote von 7 Pfund ein Zentner

an den un
genügenden Lieferungen aus den der Stadt zugewieſenen Kreiſen

Es ſei ferner darauf hingewieſen daß bei den als Winter
oorrat gelieferten Kartoffeln eine Schwundreſerve einbegriffen w

mu

dreizehn Wochen reichen 7mal 13 91 Pfund dazu 9 Pfund für
Schwund 1 Ztr Jeder Haushalt der ſeinen Wintervorrat
erhalten hat kann ſogleich mit deſſen Verbrauch beginnen muß

aber dann ſofort die entſprechenden Kartoffelkarten der Kartoffel
aartenſtelle im Stadternährungsamt einreichen dazu hat er ſich

der in den Brotmarkenſtellen ausliegenden bedruckten Briefum
ſchläge zu bedienen Als ſpäteſter Zeitpunkt zu dem alle Haus
halte mit dem Verbrauch ihres Wintervorrates begonnen haben
nmüſſen iſt der 1 Dezember vorgeſehen

v

35 Gramm Butter
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats von Januar

1916 wird die Verteilung der Butter in der Woche vom 28 Oktober
bis 3 November 1918 44 Woche wie folgt geregelt

Auf den Kopf der Bevölkerung entfallen 35 Gramm Butter
Die abzugebende Menge richtet ſich nach der Zahl der auf der
Fettkarte verzeichneten Haushaltsangehörigen Der Verkauf er

olgt vom Donnerstag den 31 Oktober bis Sonnabend den

ede Perſon eines Haushaltes kann
er Verkaufspreis beträgt für loſe Ware 73 und für

2 November 1918 auf Grund des Abſchnittes 44 der Fettkarte
Die Verkäufer haben den vorbezeichnegen Abſchnitt abzutrennen

Aand dieſelben gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag

der Lebensmittelſcheine 1 bis 1560 vorm von 12
die Jnhaber der Nummern 1501 4069 nachm von 6 Uhr

dere

i reit

915

den 4 November 1918 abzuliefern
Militärurlauber erhalten Butter auf Grund on Butter

icheinen nur auf dem ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule

Städtiſcher Eierverkauf
in der Talawtſchnle am Dienstag den 29 Oktober 1918
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern

Uhr und

Am Mittwoch den 30 Oktober erfolgt der Verkauf an die
Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 49015500 vorm

von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 5501 8009 nachm
on 2 UhrFür jede Perſon eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe von
2 Pfennigen abgegeben Da die Eier konſerviert ſind eignen ſie

ch nicht zum Kochen in der Schule
Der r lttelichein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
it zu enUmtauſch der Eier innerhalb drei Tagen

e

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule am Mittwoch den 30 Oktober 1918
Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Rummern derEebensmittelſcheine 12 001 13 500 vorm von 12 Uhr und die

nhbaber der Nummern 13 501 16 000 nachm von 2 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes werden 55 Gramm zum

reiſe von 29 Pfennigen abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt

zu halten

h

2

Kunſthonig
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept /4 Nov
wird der Verkauf von Kunſthonig wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 309 Oktober Für
und verabfolgt werden

Paketware

Pfennige für das

der Stadt Halle mit Kartoffeln darauf aufgebaut werden konnte7

abgeſchloſſen hatten in die größte Verlegenheit weil den Land

Pfund Die Käufer ſind vervpflichtet bei
denjenigen Verkäufern den Kunſthonig einzukaufen bei welchen
ſie für den Bezug von Kolonialwaren in die Kundenliſten einge
tragen ſind Die Abgabe hat un cr Abteennung der Marke 236
des Worenbezugsſcheines 18 zu erſolgen Die Verkäufer ſind ver
vflichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im Stadternährungs
amt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen
unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 der
Verordnung vom 25 Sept 4 Nov 1915

1 BSeiblatt zu Ur 508 der SaaleFeitung

Die Kohlenverſorgung
Auf Grund der vom 12 Avril und 24 Mai

d Js betr die Kohlenverſorgung für den Stadtkreis Halle für
z Zeit vom 1 Mai 1918 bis 30 April 1919 wird folgendes be
timmt

1 Während des Monats November gelten beim Einkauf
kleiner Kohlenmengen von der roten Kohlenkarte die NRum
mern 10 als vorzugsberechtigt

Die Händler ſind verpflichtet an ihre Kunden auf jede
dieſer Rummern Zentner Briketts ohne Rückſicht auf die
Verſorgung anderer Verbraucher abzugeben

Bei genügendem Kohlenvorrat kann gleichzeitig auf
mehrere der genannten Rummern Kohle abgegeben werden
Eine Verpflichtung der Händler beſteht hierzu nicht
Die Verbraucher ſind verrflichtet ihren Bedarf bei dem
jenigen Händler zu decken bei dem ſie als Kunde ange
meldet ſind Die vorzugsweiſe Abgabe von Kohle auf die
noch nicht aufgerufenen Nummern iſt verboten
Auf die für den Einkauf des Sommerbedarfs ausgegebenen
blaun Kohlenkarten darf vom 1 November d Js ab bis
auf weiteres keine Kohle abgegeben werden

Die Karten verbleiben in den Händen der Verbraucher
oder der Händler Ob und wann darauf wieder Kohle ge
liefert werden darf wird ſpäter bekanntgegeben
Die Händler ſind verpflichtet an jedem Montag die in der
vorhergehenden Woche belieferten Marken gleichzeitig mit
m üblichen Wochenmeldung an die Ortskohlenſtelle abzu
geben
Dieſe Bekanntmachung gilt als Ergänzung unſerer Ver
ordnungen vom 12 April und 24 Mai d Js Zuwider
handlungen unterliegen den dort angeführten Strafen Ge
fängnis bis zu 6 Monaten oder Geldſtrafe bis n 5090 Mk

Lokaler Teil
Die Kartoffelbelieferung aus öem Saalkreiſe

nach Halle eingeſtellt
Nach Uebereinkunft mit dem hieſigen Stadternährungsamte

ſollten aus dem Saalkreiſe nach Halle 65 000 Zentner Kartoffeln
geliefert werden Bisher ſind aber nur 25 000 Zentner geliefert
worden Die fehlenden 40 000 Zentner werden auf Anordnung
des Herrn Königl Landrats von Kroſigk nicht geliefert werden
weil nach der uns gewordenen Auskunft die Kartoffeln im Saal
kreiſe der Heeresbelieſerung vorbehalten bleiben müſſen Es
entsieht ſich unſerer Kenntnis ob die Kartoffelernteſchätzungen im
Saalkreiſe ſo ungenau ausgefallen ſind daß eine falſche Berech
nung des auf den Saalkreis entfallenden Anteils der Belieferung

Schließlich iſt der Ausfall von 40 000 Zentnern bei urſprünglich
in Ausſicht genommenen 65 000 Zentnern doch nicht ſo unbeträcht
lich daß es nicht darauf ankommt ob man ſich um eine Kleinigkeit
irrt Jedenfalls kommen nun ſehr viele Kartoffelverbraucher aus
Halle die mit Landwirten aus dem Saalkreiſe Lieferungsverträge

wirten durch die landrätliche Verfügung die Kartoffelausfuhr nach
Halle geſperrt worden iſt Das Stadternährungsamt das ſelbſt
durch die Nichterfüllung des Lieferungsabkommens in eine gewiſſe
Verlegenheit kommt kann den Einwohnern nur anraten zu ver
ſuchen ob ſie von Landwirten aus den Kreiſen Bitterfeld und
Querfurt Kartoffeln erhalten können Da wohl die meiſten dieſer
Verbraucher mit den Landwirtskreiſen jener beiden Kreiſe keine
perſönlichen Beziehungen baben ſo wird es ihnen nicht möglich
ſich ſelber von dort die Kartoffeln zu u Sie können nur
den Kartoffelbezugsſchein als Andenken behalten an eine Zeit
in der ſolche Vorkommniſſe noch möglich waren

Profeſſor Dr wiedenfeld nach Wien berufen
Vor Jahresfriſt iſt der öſterreichiſche Volkswirtſchaftler E v

Philippovich der ſeit 1893 an der Wiener Univerſität als Ordi
narius für Staatswiſſenſchaften wirkte s es ſich hier
um einen der wichtigſten deutſchen Lehrſtühle für Nationalöko
nomie handelte verfolgte man in Fachkreiſen mit großem Jnter
eſſe die Verſuche einen Nachfolger zu gewinnen Zunächſt dachte
man an den Heidelberger Max Weber der auch tatſächlich einen
Ruf nach Wien erhielt aber nach einem Semeſter auf ſein Lehr
amt verzichtete

Nunmehr hat Profeſſor Dr Kurt Wiedenfeld den Ruf
als Nachfolger von Philippovich erhalten

Kurt Wiedenfeld gehört zu den befähigſten unter den jüngeren
deutſchen Nationalökonomen Er wurde in Berlin 1871 geboren
war zunächſt Gerichtsaſſeſſor dann Syndikus des Verbandes deut

Müller in Berlin und 1898 1903 in der Redaktion des
rchivs für Eiſenbahnweſen tätig Jm Jahre 1902 habilitierte

er ſich in Berlin trat dann ins Kaiſerlich Statiſtiſche Amt ein
wo er 1903 zum Regierungsrat ernannt wurde Seit Oktober 1903
wirkte er als Profeſſor für Staatswiſſenſchaften an der Akademie
in Poſen von wo er als Ordinarius an die Handelshochſchule
Köln berufen wurde Dort leitete er u a auch das von ihm
begründete Muſeum für Handel und Jnduſtrie Als vor einigen
Jahren Geheimrat J Conrad in Halle ſtarb wurde Wiedenfeld
ein Nachfolger Während des Krieges arbeitete Wiedenfeld in

rlin und zwar zuſammen mit Sering in der Wiſſenſchaftlichen
Kommiſſion des Kriegsminiſteriums Kriegsrobhſtoffabteilung
Als volks wirtſchaftlicher Schriftſteller war Wiedenfeld ſehr frucht
bar er behandelte u a die Börſe die ſibiriſche Eiſenbahn die
Welthäfen Nordweſteuropas das Perſönliche im modernen Unter
nehmertum Oſtafrika das rheiniſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat
die belgiſche Frage Herbſt 1916 veröffentlichte er ein ge
diegenes Werk über die rheiniſche Montaninduſtrie Ein Jahr
hundert rheiniſcher Montaninduſtrie 1815 1915

Eiſernes Kreuz
Dem Oberarzt d R Herrn Dr med Max Petzhold von

hier iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz als Anerkennung für
tapferes Verhalten beim Verſorgen von Verwundeten in vorderſter
Linie und für treue Pflichterfüllung auf dem Hauptverbandpiatz
und W Feldlazarett das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verliehen
worden

Eine allgemeine Volkszählung Der Bundesrat hat ange
ordnet daß am 4 Dezember d J eine allgemeine Volkszählung
vorgenommen werden ſoll

eichnungen auf die 9 Kriegsanleihe können bei allen Poſt
anſtalten abgegeben werden Daſelbſt werden auch alle erforder
li Vordrucke Zeichnungsſcheine Aufklärungsſchriften Jahl
karten uſw verabfolgt

Eine Frachtſtückgniſperre wird vom 30 Oktober bis 1 Rovember
eintreten Dringende Lebensmittel wolle man als Eilſtückgut
aufliefern

dDienstag 29 Oktober 1918

EZZAA
Wiederaufnahme des Schulunterrichts Der wegen der

Gripoe in den hieſigen Mittel und evangeliſchen Volksſchulen
eingeſtellte Schulunterricht wird am 1 November 1918 wieder
aufgenommen

Königlich Preußiſche Lotterie Jn vorliegender Rummer
bringen wir die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe Schluß
ziehung die bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens Sonnabend
den 2 Novpember zu bewirken iſt in Erinnerung Kaufloſe
werden auch während der Ziehung in Umtauſch genommen Näh
ſiehe Anzeige

Städtiſches Solbad Wittekind Die Badeanſtalt bleibt vom
ab während der Wintermonate geſchloſſen Siehe

nseige
Auszeichnung Für tapferes Verhalten in den ſchweren

Kämpfen im Weſten wurde der Utffz Felix Otto Sohn des
verſt Kaufmanns Kurt Otto in Neu Dölau mit dem Ehrenkreuz
mit Schwertern ausgezeichnet Er iſt bereits im Beſitze des

en Kreuzes und der König FriedrichAuguſt Medaille in
ilber

Verſammlung vaterländiſcher Vereine Auf die morgen
Mittwoch abend 626 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle ſtatt
findende Verſammlung der vaterländiſchen Vereine ſei noch nals
hingewieſen Herr Prof Dr Voretzſch wird ſeine am 18 Okt
in den Thaliaſälen gehaltene Rede Der Friede und des deut
ſchen Volkes Zukunft mit Berückſichtigung der ſeither einge
zretenen Ereigniſſe wiederholen

Jm Deutſchmädchenbund muß der für heute angekündigte
Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Hein wegen deſſen Erkrankung

n fallen Wann er ſtattfindet wird ſpäter bekanntgegeben
wer

Vom Tage Zur Beſeitigung eines Kellerbrandes wurde die
Feuerwehr geſtern Montag nach einem Grundſtück in der König
ſtraße geruſen Es verbrannte ein Zentner Heu das zu nahe anzwei Aſchenbehälter gelegt worden war Die Wehr konnte nach
kurzer Tätigkeit wieder abrücken Ju der Trothaer Straße
wurde ein in Anſtaltskleidung befindlicher Mann angehalten
der angab ſich vor etwa 14 Tagen aus einer Jrrenanſtalt ent
fernt zu haben Er wurde in Gewahrſam genommen

Wer hat das Schwein geſtohlen Jn der Nacht zum 23 Okt
iſt in Heringen ein Schwein im Gewicht von 150 Pfund geſtohlen
und am Tatort abgeſchlachtet worden Die Täter haben zwei
ungelochte Eiſenbahnfahrkarten 4 Klaſſe Halle Hohenmölſen und
die Hälfte eines Pappkartons 50 2525 zurückgelaſſen Sach
dienliche Mitteilungen beſonders über Perſonen die am 22 ds
nach der Gegend Hohenmölſen verreiſt waren ſind an die Krimi
nalpolizei Zimmer 36 oder 37 zu richten

Ein vielnamiger Schwindler Beim Gouvernementsgericht
in Köln iſt ein Verfahren gegen den Militärgefangenen Hermann
Oelfke anhängig Dieſer iſt vom April bis Juni 1917 vom
Dez 1917 bis Mitte Februar 1918 und vom 26 Juni bis 27 Juli
1918 in verſchiedenen Gegenden Deutſchlands in der Uniform eine
Unteroffiziers oder Vizefeſdwebels umhergereiſt Er nannte ſich
Unteroffizier Schäfer der Reſerve Sanitätskompagnie 51 oder
Vizefeldwebel Jäger Adolf Nahme Fritz Schröder Börner
Peterſen oder Otto Bäumer vom Landwehr Jnf Regt 451 Als
angeblicher Einkäuer dieſer Truppenteile hat er viele Geſchäfts
leute um Wein Zigarren und andere Sachen beſchwindelt Oelfke
gibt ſelbſt an in Halle 2 oder 3 Firmen um Strumpfwaren be
ſchwindelt zu haben Da Anzeigen hierüher bisher nicht erſtattet
ſind werden die Geſchädigten erſucht ſich recht bald bei der Krimi
nalpolizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 37 oder 38 zu melden

a

Neumarkigemeinde Donnerstag vorm 10 Ahr Reformations
gottesdienſt in der Laurentiuskirche nicht in Stephanus
Abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde im Gemeindehaus Albrochtſtr 27
Thema Sind wir betrogen

Theater Konzerte und Vorträge
Aus dem Stadttheater wird uns geſchrieben Heute Dienstag

Fidelio von Beethoven Mittwoch findet die Erſtaufführung
des Schwankes Familie Schimek von Kadelburg ſtatt Das
Stück das an den Kammerſp des Deutſchen Theaters weit
über 100 Aufführungen erlebte verzichtet auf jeden literariſchen
Ehrgeiz und iſt nur dazu beſtimmt einige heitere Stunden zu
bereiten Unter der Spielleitung Adalbert Kriwats wirken in
den Hauptrollen mit die Damen von Durand Jonas Debicke
Grawi und die Herren Schur Wedding Wilcke und Tandar Donnerstag Hoffmanns Erzählungen Freitag und Sonntag abend

Lohengrin Sonnabend den 2 Rovember findet das
II Sinfonie Konzert des Stadttheaters mit Profeſſor
Karl Klingler als Soliſt ſtatt

Ueber Lieſel von Schuch die Geſangsſoliſtin des Konzertes
am 1 November hat die auswärtige Kritik die ſchmeichelhafteſten
Urteile gefällt Die Künſtlerin die ſich hier zum erſten Male
hören läßt vertritt neben einer Margarete Siems an der Dres
dener Hofoper das Koloraturfach und gilt dort allgemein als ein
glänzend veranlagtes Geſangstalent Jhr hieſiges Programm
bringt in ſorgfältiger Auswahl neben einer Roſſiniſchen Kolo
raturarie Liedergruppen von Schubert und Mahler Karten
bei Heinrich Hothan

Das Konzert Klengel Oppermann das heute Dienstag abend
im Thaliaſaale ſtattfindet ſei um ſeines edlen Zweckes der
Reinertrag fällt den halliſchen Lazaretten zul
ſowie um ſeiner künſtleriſchen Höhe willen nochmals wärmſtens
empfohlen Karten bei Hothan und an der Abendkaſſe

Liederabend zur Laute von Friedl Leopold Beſonderes Jnter
eſſe in dem Programm wird das Ausgsburger Tafelkonfekt er
regen eine Auswahl Lieder aus einer Sammlung von Kom

tionen des Paters Valentin Rathgeber zu Augsburg der in
den Jahren 1733 46 dieſe Singweiſen veröffentlicht hat Dieſe
rulturgeſchichtlich intereſſanten Lieder werden von Fräulein Leo

vold erſten Male zur Laute wiedererweckt geſungen Außer
dem bringt Friedl Leopold ein reiches Programm neue ent
zückende Kinderlieder prachtvolle Lieder aus den Bergen eigen

Sie liche Lieder und Balladen und frohſinnige Tanz und
rzlieder
Der Weltſpiegel Man ſchreibt uns Das gigantiſche Kunſt

werk Der Weltſviegel das für die nächſte Zeit im V
n Spielder Lichtſpiele Alte Promenade 1laplan beherrſchen wird ein Film von außergewöhnlicher Zug

kraft Der Träger der vtrolle iſt Bernd Aldor Wir kennen
ihn als bewährten Kämpen Die Handlung iſt ſehr intereſſant
und ſpannend Der Film wird überall in allen Schichten mit
ſpannendſtem Jn a wer und lebhafte Disin u ſchon beſtens bekannte in Tänzeri

a inSent Abheſa wird am 8 November im Thaliaſaal einen
einmaligen Tanzabend veranſtalten Die Künſtlerin hat hierfür
ein intereſſantes Programm zuſammengeſtellt welches die beſten
Nummern ihrer Tanzſchöpfungen enthält u a Tanz der Mond
göttin Jndiſcher Maskentanz Beduinentanz Tempeltanz Tanz
aus Belſazars Gaſtmahl Siameſiſcher Tanz uſw

Vorträge des Bundes Herr Gebeimrat Abderhalden ſchreibt
Mitiwoch den 30 Oktober findet abends 98 Uhr in

den Thaliaſälen ein Vortrag ſtatt der in den weiteſten Kreiſen
Intereſſe nden wird Es ſpr nämlich Herr Leutnant
Skauradzun von der n Flieger v Abteilung überdas Flugweſen Er wird an Band von Lichtbildern die
Entwicklung des deutſchen Flugweſens ſchildern und über die Ver
wendung der Jlugwa an der Front ſo n Um den Vortrag
allgemein zugänglich zu machen iſt der trittsvreis für Mit
lieder des Bundes J 30 Pf und für n auf 50 Pf

Mitteldeutsche Privat Bank A G ne an e e M e
ſest worden Dauerkarten nd aui

aller dant
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Amtlich Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wieſen Verpachtung

Bekanntmachung
Für die r von Fleif ſchauern die in Halle abzu

nachmittags 2 Uhr anberaumt

zugelaſſen werden männlicheVon den ſtädtiſchen Wieſen in der Elſter Aue ſollen rd 170 vollendet und das 50 Lebensjahr noch nicht Rerſhei tten haben amt

Morgen in 100 Einzelſtücken am

im Gaſthof zur Halleſchen Quelle zu Beeſen öffentlich meiſtbietend Unterricht in der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau in einem
zuf die Dauer von 2 Jahren verpachtet werden

Bedingungen im TerminHalle den 24 Oktober 1918

halten iſt habe ich Termin auf Mittwoch den 6 November 1918 Die Kuhhalter der h

werber die 23 Lebensjahr rn

Bekanntmachung
Vorlage des Kuhkataſters betreffend

d in ieſigen e h hiermit rigZur Prüfung dürfen a 3 der h n nur r des bei ihnen et Mure Sea e ne r dugtiere und Kälber binnen 3 Tagen dem Stavternähenn

22 Zimmer 35 vorzulegenkörverlich tauglich insbeſondere im Vollbe ihrer SinneSonnabend den 2 November 1918 vorm 9 Uhr mindeſtens 4 n lang einen theoretiſchen und hen Svalle den 29 Oktober 1918

Der MagiſtratSchlachthöfe zu Dane Eisleben Weißenfels oder Naumburg ge un
e iſe dürfen Bewerber zugelaſſe l Vetk tmachusnahmsvweiſe en Bewer gelaſſen wer weDer Magiſtrat das 23 Lebensjahr noch nicht vollendet oder das 50 Lebensj ekanntma ung

bereits überſchritten haben Der wegen der Grippe in den hieſigen Mittel und evangeBekanntmachung
Wegen erforderlicher Jnſtandſetzungsarbeiten iſt die

Wage Großer Berlin Nr 11 für die Zeit vom 29 d M bis
November d Js außer Betrieb geſetzt

Halle den 28 Oktober 1918

Der Magiſtrat Der Regierungspräſident
KreppPapiere Seydlitz Lyzeum

In Stellvertretung für die verſtorbene Frau Direktorin EmmaS eydiitz haben wir mit Genehmigung des Kgl ProvinzialSchalbolleginne zu Magdeburg Lorläufig die

Leitung des Geydliß Lyzeuns

Familien Nachrichten
ca
x Anstelle jeder besonderen Anzeigeà

Die Verlobung meiner Meloe Verlobung mit
ochter Frl Gertrud Schäller LGertrud Tochter des Mohlenbes
mit Herra Herro Heinrich Scholler

Carl Colberg und seiner verstord frau
zu Halle a S gebe ich Semeahilio Pauline geb

1 Magner reige ich er

J C

r

Mäkle flollebeno im Carl Colberg
Oktober 19i8 m Felde Oktober 1918

c

X hiermſt bekannt
M Heinrich Schäller 9ebenset ao A 152

J Verein d Bastwirte von n aſſe a S u Umg

eeeeeeeeeeeeeeeeereerreeeeeeesm 23 Oktober verschied im Lazarett z0
Magdeburg unser lieber Kollege der Gastwirt

Sergeant d L

Otto Apel
Wir sohöstzen den Verstorbenen wegen

seines lautren und ehrenheften Charaktersc und werden ihm ein dauerndes Andenken

bewahren E Käppoel Vors
Die Beerdigung findet am Donnverestag d

31 Oktober nachm 3 Uhr von der Kapelledes Sadfrigohofes aus statt Die Kollegen
werden um Zzahlrelohe Betelligung e

t

t

Maen urrem Krankemeger entschlief
Zantt mein lieber Sohn unser guter Bruder

ohwager ünd OnkelWilly Schönhbrodt
Schmerzlicn beträüdt

im Namen der Hinterbliebenen
Frau Minna Schönbrodt

Halle a Kearlsir 2 oen 28 Oktober 1918Die s Beerdigung finciet Donnerstag nachm

Dhe von der Kapelle des Stacdigottes

kers aus statt b 568

Die Beerdigung unserer teuren Ent
schlafenen findet m Mittwoch den

e 30 Oklober 2 Vnr nachmittags von der
S Kapelle des Süofriedhofes aus statt

Prof Dr Rühlemann und Frau

Halle iſt Geſamtprokura dahin er

eingetraſen Durch BeEl der See gateeemn Ziegen Hafen ynd

e e Aoſhaare u Wolle

Beſchränkung des Frachtſtückgutverkehrs

Die Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung ſind in Halle eher Volks
waltungen im übrigen durch die Landräte an den Vorſitzenden

Merſeburg den 25 September 1918

J Zoebisch e
Ausstattungen

r r PapierMöbelfm Serv leitenHau ptmann mit Kanten
bau r zehr bieRiesenauswahi C Ricter
Arha 200 Musterzimmer

Klosettpapier
in Rollen u Paketen

zu haben bei

J Zoebiseh er 82
Echt Leder

hefselaschen

neue Sendung ein
getroffen

C F RitterLeipziger Strasse o 2

teilt daß er zur Vertretung der vGeſenſchaft und 3 ichnnng der

a nur zuſammen mit einem
Vorſtandsmitgliede berechtigt iſt

i t irre 1918nigliches Amtsgericht
In das hieſige Handelsregiſter Bahnanſchluß

B Nr 280 betr Querfurter oder ſolcher leicht möglich
ial Wurſt und Fleiſch Gefl Angebote mit Preis unterr Geſellſchaft B W 590 San Rucl Mosse

mtt beſchränkter Haftung Halle Brüderſtraße 4

Amktiche Vekanntwachungen

un hieſige Handelsregiſter
A Nr 2606 iſt heute diedere Struthmann

ch und Lackfarbenfabrik
mit dem Sitz in Nietleben ein
getragen Jnhaber iſt der Kauf
mann Joſeph H Struthmann
m Rietleben Der Ella Struth
mann geb Herrmann in Niet
leben iſt Prokura erteilt
Halle den 24 Oktober 1918
Königliches Amtsgericht
In das hieſige Handelsregiſter

Abt B Nr 3 betr Zuckerraf
ſinerie e iſt heute einge
tragen Dem Fritz Sonntag in

gegengenommen von

S nS

gar
r

v
e t
Kaufgesuche

rn

Land4 Morgen in unmittelbarer
Nähe von Halle geſucht evtl 2
Stationen von Halle wo bereits

Lumpen

en G rinchenſelie
dent vrb anf teo000 kaufen zu Höchſtpreiſen
Halle den 23 Oktober 1918 Gohr Langiowite
Königliches Amtsgericht l Fiſcherplan 2 Telephon 1178

Bekanntmachung

Frachiſtückgutſperre vom 30 Oktober bis einſchl 1 NovemberSe ende Lebensmttel des Eilſtückqut aufliefern

alle Saale den 28 Oktober 1918
Königliches Eiſenbahnverkehrsamt

T An verkaufen T 3
Mein im S on edlenne

hochherrſchaftitches Hausgrundſtück

Nähere Auskunſt wird auf Anfrage unter B P 5866 an

Todesanzeige
Statt besonderer Moeldung

Intolge Herzlähmung verschied heute unerwartet
61 Lebensjahre unser lieber Bruder

arurrigsch eh e Eiſenarbeiterzu Sohlettau a Sseklettau den 28 Oktober 1918 e G eſchirrführer
Theodor Richter

BarfüßerſtraßeSehr tüchtiger Sſetogkarh

37 die Maſchine dedient kann für einige Abende in
ihnende Rebenbeſchäfti

In tietem Schmerz namens der Geschwister

Wilhelm Fritzsch
Irauerfeſor Mittwoch nechmitteg 35 Uhr im Sierbeheuse zu

Schleitad hleren anschlieessend Debertöhrung der sterblichen Ueberreste
nach dem Bahnhof Schleitau

Die Elnäscherung findet statt

Rudcloli Mosse Brüberſtr 4 gern erteilt A 256

wem mee

Telephon 4263

len eingeſtellte Schulunterricht wird am 1 Novemdeſtädtiſche fels Zeitz Eisleben und Naumburg durch t Polizei 1018 wieder hen

der Prüfungskommiſſion zu richten Halle den 28 Oktober 1918
Der Königliche Kreisſchulinſpektor für Halle I Stadt

übernommen

h eſdehste Proiso

Zahle für

Bücher Zeitungen Killo28 Pfg
Loses Papier Kilo 18 Pfg

e v Kilo 30P fo eWollahfälles Klloſ60 Pfg
Ferner Knochen altes Elsen Felle Rosshaare

Neutuchabfälle usw zu nur höchsten Preisen
Händler erhalten allerhöchste Preise

Nur Anna Theuring
Telephon 4263 e

e Nur Grosse Wallstrasse 42
Jeder Posten wird sofort kostenlos abgeholt

wieder zn haben

Dr phil Helone Heonze Oberlehrerin
Helene Berve ordentl Sehrerin
Neuanmeldungen werden im Schulhauſe Karlſtraße 6 l ent

Montag den 4 November ab in den Sprech
ſtunden werktags vorm 11 12 Uhr

Wiederbeginn des Unterrichts am Montag den 4 Nov vorm10 Uhr eingeleitet durch eine Trauerfeier für ſämtliche Klaſſen zum

S der Dreltorin e72
d

Abléemenes ANttetgeutedes Fanrpanduen

Kriegs Ausgabe Winter 1918
mit dem neuen Post und Telegraphentarif

4 e Gesohättsstelle Gr Brauhausstrasueo I7

ſowie

Donnerstag den 31 Oktober nach
mittags 3 Ohr im Kremeatorium zu Ueiprig hVon Krenzspenden bitls abzusehen A 251 nvalide

e e rer
an diea Scü e
zu u eachbarter Kreis e et an
Anerbieten unt A h tExpedition bier Zeitung als7

Geschäftsstelle Gr Ulrichstrasse 52
Geschätftsstelle Neue Promenade 1a

und bei den Zeitaungshboten

Preis 20 Pfg

e
un typiſtin

zum baldigen Antritt aus der
Branche Offerten mit Gehalts
anſprüchen unter S 5420 an die
Expedition d Zeitung

Meere 3
Ehepaar ſucht

zum 1 Januar oder ſpäter
c

zu mieten Zentralhetzung Warm
e ung und elektr Licht

ote anbevorzugt

Gr r 326Ant t mer
z eſucht Opit See S d Ztg

t l eundlger Vahnung mögl

r 9 LVaredegeſgaſ ſuche

u D

c mit Mittag u
Radtke Cophien ſtraße 6/7
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